
	

Harald Kunstowny & Mode Gschwantler: 

Gute Energie für gute Geschäfte 
 
Barrieren lösen, Energien kanalisieren und das Wohlbefinden steigern – darin sieht Harald 

Kunstowny, Geomant, Feng Shui-Meister und geokultureller Lebensraumgestalter seine 

Aufgabe. Bereits durch viele Projekte und noch mehr zufriedene Kunden konnte Kunstowny 

in der Vergangenheit eindrücklich beweisen, dass Energiearbeit funktioniert. Auch das 

bekannte Modehaus Gschwantler in Kirchberg in Tirol setzt auf das Wissen des Geomanten. 

 

Gute Umgebung, für gute Geschäfte 

Ursprünglich gegründet als Schuhhandel und Skiverleih, übernahm Christoph Gschwantler 

vor 11 Jahren die Geschicke des familiären Unternehmens. Mit einer klaren Vision, einer 

konsequenten Neupositionierung und viel Enthusiasmus startete er seine Karriere als 

Unternehmer. Um dieses Vorhaben energievoll umsetzen zu können, wandte er sich an 

Harald Kunstowny. „Auf altes Wissen, alternative Medizin, etc. habe ich schon immer viel 

gehalten – als mir dann ein Bekannter Harald Kunstowny empfahl, war ich schon nach dem 

ersten Kontakt mit ihm davon überzeugt, dass seine Arbeit genau das Richtige für unsere 

Geschäfte ist!“, berichtet Christoph Gschwantler über den ersten Kontakt mit Harald. Mit dem 

Ziel eine gute Atmosphäre bzw. gute Energie für gute Geschäfte zu gestalten, nahm der 

Feng-Shui Meister seine Arbeit in den 5 Filialen auf. 

 

Treppe als unüberwindbares Hindernis 

Auf die Frage, welche Auswirkungen Gschwantler durch die Arbeit von Kunstowny bemerkt, 

erzählt er eine anschauliche Geschichte. Es geht um die Neueröffnung der Filiale in 

Kitzbühel. Das Geschäft hat eine traumhafte Lage in der Innenstadt, verfügt über viel Platz 

und zudem über zwei Stockwerke, welche als Verkaufsfläche genutzt werden können. Alles 

perfekt. Gäbe es da nicht ein Problem: Die Treppe ins Obergeschoss. Irgendetwas scheint 

die Kund:innen des Geschäfts davon abzuhalten, die Treppe zu nutzen. „Ich konnte mir das 

nicht erklären, aber es war wie verhext. Die Kunden fühlten sich im unteren Stockwerk wohl, 

doch die Treppe in den zweiten Stock nutzte kaum jemand.“, erklärt Christoph Gschwantler 

die Situation.  Das ist nun schon einige Jahre her. Mittlerweile tummeln sich die Kund:innen 

auch im zweiten Stock. Was sich verändert hat? „Harald hat die Kitzbüheler Filiale unter die 

Lupe genommen und dort mit seinem Wissen Energien umgeleitet. Und der Effekt war super: 

Schon kurz danach war die Treppe kein Problem mehr. Als wäre es das normalste der Welt. 

Wir waren überrascht!“, erklärt Christoph, welche ganz alltäglichen Effekte die Arbeit von 



	

Harald Kunstowny oft hat. Durch mehr Kundschaft verzeichnete die Filiale auch bessere 

Zahlen und die Mitarbeiter:innen fühlen sich seitdem nach Auskunft von Gschwantler wohler 

als zuvor. 

 

„Frische“ Luft, Ordnung und neue Motivation für die Mitarbeiter:innen 

Auch eine andere Filiale von Gschwantler Mode wurde von Harald bearbeitet. „Wir hatten 

früher eine weitere Filiale in Kirchberg. Irgendwas hat dort nicht gepasst. Die 

Mitarbeiter:innen fühlten sich nicht wohl und obwohl die Filiale aufgeräumt war, wirkte sie 

immer etwas chaotisch. Nach den Erfahrungen mit Harald in den anderen Filialen, bat ich ihn 

auch hier um Hilfe.“, erzählt Christoph Gschwantler. Da Gründe für negative Energien auch 

in der Vergangenheit eines Ortes liegen können, stellten Christoph und Harald 

Nachforschungen an. Dabei stießen die beiden auf verblüffende Informationen: Im zweiten 

Weltkrieg war eine Bombe in den Garten des Hauses gefallen. Solche Ereignisse können die 

Energie eines Ortes empfindlich stören und schädigen. Doch auch hier konnte Harald helfen. 

„Nach Haralds Arbeit in der Filiale war alles anders … die Mitarbeiter:innen wirkten 

motivierter, der Laden sah aufgeräumter aus und die Zahlen wurden besser. Es herrschte 

einfach eine „bessere Luft“ in der Filiale.“, schwärmt Christoph Gschwantler.   

 

Wenn die Wohnung wie durch Zauberhand größer wird 

Nach der erfolgreichen Zusammenarbeit in den Geschäften, vertraute Christoph Gschwantler 

auch bei seiner Privatwohnung auf den geokulturellen  Lebensraumgestalter. „Ich bin viel 

unterwegs und habe deshalb eine relativ kleine Wohnung. Weil ich selten daheim bin, war 

meine Wohnung eher ein Ort „an dem ich schlafe“ und weniger ein Zuhause.“, erklärt 

Christoph Gschwantler die Situation vor der Arbeit von Harald Kunstowny. „Wenn ich jetzt in 

meine Wohnung komme, dann fühle ich mich Daheim und wohl und bin gerne da. Außerdem 

wirkt die Wohnung jetzt einfach größer – ich kann das schwer beschreiben – es ist einfach 

ein anderes Gefühl in der Wohnung!“, versucht Christoph Gschwantler die Veränderungen 

zu erklären. 

 

Auch in der Zukunft sind weitere Projekte in Planung 

Auch für die Zukunft sieht Christoph Gschwantler weiteren Bedarf für Harald Kunstownys 

Arbeit. „Aktuell arbeiten wir grad an einem spannenden Projekt um die On- und Offline-Welt 

unserer Geschäfte noch enger miteinander zu verweben. Hier ergeben sich massive 

Aufgaben in Sachen Grafik, Ambiente, Atmosphäre etc., bei welchen wir gerne wieder 

Harald Kunstowny als fachkundigen Berater und Partner an unserer Seite haben möchten. 



	

Darauf freuen wir uns!“, schließt Christoph Gschwantler das Gespräch. Auch für Harald 

Kunstowny wird die neue Aufgabe eine neue Herausforderung – doch genau das mag er an 

seinem Beruf. „Energie gibt es überall, egal ob On- oder Offline. Diese beide Welten 

energetisch zu verbinden ist eine Herausforderung, auf die ich mich besonders freue!“, blickt 

Kunstowny gespannt in die Zukunft. 

 

 

 

 

 

KONTAKT: 

Harald Kunstowny 

Schreibühelweg 30 

6370 Kitzbühel 

Telefon: +43 676 7677888 

office@haraldkunstowny.com 

www.haraldkunstowny.com  

 

 

 

 

 


